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Das Jahr 2016 war ein ganz besonderes Jahr!
Oberderdingen beging seinen 1250. Geburtstag. Mit
einer Fülle von Jubiläumsveranstaltungen, Aktionen
und Projekten wurde dies ausgiebig gefeiert! Die
Koordination erfolgte im Rathaus. Unter der Mitwir-
kung zahlreicher Ehrenamtlicher in Vereinen und
Organisationen sowie der Unterstützung von
Sponsoren und Spendern wurde das Jubiläumsjahr
zu einem unvergesslichen Ereignis und übertraf alle
Erwartungen!

Zum Auftakt des Jubiläumsjahres lud die Gemeinde
zu einem Neujahrsempfang der besonderen Art in
die Aschingerhalle ein. Rund 700 Gäste konnte
Bürgermeister Thomas Nowitzki begrüßen. Neben
der traditionellen Neujahrsansprache des Bürger-
meisters, gab Startenor Jay Alexander ein Konzert.
Stimmgewaltig, charmant und gut gelaunt, sorgte er
beim Publikum für Begeisterung.

Ebenfalls auf großes Interesse stieß das Festban-
kett im Januar. Über 600 Personen hatten sich an-
gemeldet, 500 Plätze konnten an Ehrengäste aus
der Region und Bürgerinnen und Bürger vergeben
werden. Durch den abwechslungsreichen Abend mit
hervorragender musikalischer Begleitung des
Orchesters des MVO, unterhaltsamen Reden sowie
festlichem 3-Gänge Menü, führte mit viel Witz und
Charme der bekannte SWR Redakteur und Radio-
moderator Winnie Bartsch. Begrüßt werden konnten
auch die Weinprinzessinnen aus Baden und Würt-
temberg. Höhepunkt des Abends war die Rede des
bekannten Volkskundlers Werner Mezger zum
Thema „Gelbfüßler und Sauschwobe“.

Eine umfangreiche
Ausstellung mit
Text-, Bild- und
Tondokumentation
zum Thema
Lichtmess hat der
Heimatkreis
Oberderdingen

gemeinsam mit dem Lichtmessaktions-Team auf die
Beine gestellt. Über 200 Besucher kamen im einwö-
chigen Ausstellungszeitraum in den Großen Rats-
saal im Rathaus Oberderdingen.

Ein weiterer Höhepunkt im Jubiläumsjahr war am
19. Februar die Illumination
des Amthofes durch den
aus Oberderdingen stam-
menden Medienkünstler
Prof. Dr. Jürgen Scheible.
Mit Hilfe eines lichtstarken
Spezialbeamers strahlte er
die Fassade in verschiede-
nen bunten Farben und Mo-
tiven an und verwandelte so
den Amthof in ein Kunst-
werk. Fast 2000 Besucher
aus nah und fern nahmen an
diesem Spektakel teil.

Anlässlich des 1250jährigen Gemeindejubiläums
fand der traditi-
onelle Früh-
jahrsempfang
des Landkrei-
ses Karlsruhe
in Oberderdin-
gen statt. Rund
500 geladene
Gäste wurden
von Landrat

Dr. Christoph Schnaudigel in der Aschingerhalle
begrüßt. Ehrengast war der ehemalige Vorsitzende
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des Rates der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land, Dr. Nikolaus Schneider.

Auch die Schulen waren am Jubiläumsprogramm
beteiligt. Die Strombergschule zeigte das liebevoll
und aufwendig inszenierte Musical „Das Leben im
All – eine rockige Reise durch die Galaxie“ an
drei Terminen im April.

Schwarzer Humor war beim Stück der Theater AG
der Leopold Feigenbutz
Realschule „Keine Pa-
nik. Alles wird Blut“ an-
gesagt, welches an drei
Terminen im Juni aufge-
führt wurde. Premiere war
bereits zur Eröffnung der
Schultheaterwoche im
Mai im Sandkorn-Theater
Karlsruhe. Denn es gab
noch weitere Jubiläen zu
feiern: 60 Jahre Sand-
korn-Theater Karlsruhe,
30 Jahre Schultheaterta-
ge und 10 Jahre Theater

AG der Leopold-Feigenbutz-Realschule Oberder-
dingen.

Auch der diesjährige Schreibwettbewerb, den die
Gemeinde ge-
meinsam mit der
Theo-Münch-
Stiftung veran-
staltete, erfolgte
in diesem Jahr in
Anlehnung an
das Gemeinde-
jubiläum.
Das Motto lautete „1250-Jahre Oberderdingen –
was mir an Oberderdingen so gut gefällt“. Premiere
hatte in diesem Jahr die Teilnahme von Schülerin-
nen und Schülern der Eduard-Spranger-Schule. Ihre
Projektarbeit „Oberderdingen – Ortsführer für Kin-
der, Jugendliche und Menschen mit geistiger Be-
hinderung“, erhielt dabei einen Sonderpreis.

Neben Prof. Dr. Niedetzky von der Theo-Münch-
Stiftung und Schirmherr Frank Straub gehörten die
Rektoren i.R. Sebastian Gerber und Hartmut Hens-
gen der Preisjury an.

„Ganz Oberderdingen ist Kinderland“ hieß es beim
Kinderfest am
5. Juni. Zahlreiche
Familien aus der
ganzen Region
besuchten die
zweite Auflage der
Veranstaltung, die
in diesem Jahr

anlässlich des 1250-
jährigen Jubiläums
stattfand. Ein ab-
wechslungsreiches
Bühnenprogramm mit
den Kindergarten- und
Schulkindern, DIRK &
WIR und dem
Zauberer Benji Wiebe sowie spannende Erlebnis-
und Aktionsstationen von Vereinen und Institutionen
rund um die Dr. Friedrich-Schmitt-Straße machten
diese Veranstaltung zu einem ganz besonderen Er-
lebnis.

Im Mittelpunkt des Jubiläumsjahres stand das große
Festwochenende am 24. – 27. Juni mit bestens
besuchten Einzelveranstaltungen und einem se-
henswerten Festumzug durch Oberderdingen.
An allen vier Tagen erlebten die Festbesucher eine
ausgelassene und friedliche Feier. Passendes
Festwetter und ein tolles Programm zogen tausende
Gäste aus Oberderdingen und der Umgebung an.

Bei der SWR 3 „Elchparty“ waren am Freitag-
abend über 800 Musikbegeisterte zu Gast.
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Fast parallel wurde bei einem Freundschaftstreffen
in der Eugen-Gültlinger-Halle die 10jährige Part-
nerschaft mit der Waldensergemeinde Villar
Perosa gefeiert.
Am Samstag begann
das „Generationen-
treffen“ mit einem
ökumenischen
Gottesdienst mit
Pfarrerin Ditta Grefe-
Schlüntz und Pater
Tadeusz Mazur mit
dem Leitwort „Erinnerungen“ in der Aussegnungs-
halle auf dem Friedhof Oberderdingen.
Nach den angebotenen Besichtigungen der Schulen
füllten fast 800 Oberderdinger Schulkameradinnen
und Schulkameraden aus ganz vielen Jahrgängen
das Festzelt.

Ausverkauft war die Party mit den „Blaumeisen“
am Samstag-
abend. Die
Sicherheits-
vorschriften
erforderten
die Schlie-
ßung des
Festzeltes bei
mehr als 1000
Gästen.

Die Stimmung im Festzelt war vom ersten Augen-
blick an hervorragend.

Der Sonntag begann mit einem ökumenischen
Festgottesdient im Festzelt. Alle evangelischen
und katholischen Kirchen- und Pfarrgemeinden
wirkten mit. Zusammen mit Pfarrerin Grefe-
Schlüntz, Pfarrer Frei, Pfarrer Bär, Pater Mazur und
Pfarrgemeinderätin Petra Ehnes gestalteten die
Kirchenchöre aus Oberderdingen und Flehingen
sowie der Posaunenchor Oberderdingen/Großvillars
einen sehr schönen Gottesdient.

Herausragend war der Festumzug mit etwa 1500
Beteiligten und vielen tausend Zuschauern entlang
der Festzugsstrecke mit dem Motto „Ein Gang durch

die Geschichte“. Das wegen des Achtelfinalspiels
der deutschen Mannschaft bei der EM kurzfristig
organisierte „Public Viewing“ füllte das Festzelt bis
auf den allerletzten Platz.

Am Festmontag kamen schon zur Mittagszeit rund
900 Besucher des
Seniorenmittags
und des Treffens
der Alterskame-
raden der Freiwil-
ligen Feuerweh-
ren im Landkreis
in das große Fest-
zelt.

Der gemeinsame
Abend der Vereine
aus der gesamten
Gemeinde begeisterte
alle, ob aus
Oberderdingen,
Flehingen,
Großvillars oder aus der Nachbarschaft.
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Jeder einzelne Programmpunkt trug zu einer positi-
ven Stimmung eines gemeinsamen Festes der gan-
zen Gemeinde bei. Krönender Abschluss des Fest-
wochenendes war das herausragende Feuerwerk in
ganz besonderer Qualität.

JUBILÄUMSVERANSTALTUNGEN IM
2. HALBJAHR

Ortsfamilienalbum präsentiert
In die Vergangen-
heit eingetaucht
ist der Oberder-
dinger Heimatkreis
mit dem neuen
Bildband „Ortsfa-
milienalbum“.
Zum Gemeinde-
jubiläum stellte der Vorsitzende Erwin Breitinger das
Heimatwerk mit über 500 Bildern auf 200 Seiten in
einer Veranstaltung im Ratssaal des Rathauses
Oberderdingen vor.

Oberderdinger Weintage auf dem Marktplatz und
Naturparkmarkt im historischen Amthof
Über 1000 Besucher folgten der Einladung der

Weingärtner
Oberderdin-
gen, der
Weingüter
Hockenberg,
Kelterhof,
Kern, Lutz,
Vincon-Zerrer

und Weinbau Steinmetz sowie der Gemeinde Ober-
derdingen und kamen zu den 1. Oberderdinger
Weintagen auf den Marktplatz in Oberderdingen.
Der Titel war neu, das Prinzip des ehemaligen
Oberderdinger Weindorfs jedoch gleich: Oberder-
dinger Weinspezialitäten, kulinarische Leckerbissen
und ein unterhaltsames Rahmenprogramm mit Live-
Musik für Jung und Alt waren geboten.
Anlässlich 1250 Jahre Oberderdingen fand in die-
sem Jahr zu-
dem der Na-
turparkmarkt
im Rahmen
des Festes
statt. An fast
30 Ständen
gab es Lecke-
res aus der
Region, sowie
Schönes und
Nützliches aus Holz, Wolle und Filz und vieles
mehr. Im Jubiläumsjahr hatte es sich die Württem-
bergische Weinkönigin Mara Walz nicht nehmen

lassen, den Markt zu eröffnen und anschließend mit
den Veranstaltern der Weintage einen kleinen
Plausch zu halten.
Insgesamt waren es zwei gelungene Tage mit guten
Weinen, feinem Essen und kurzweiliger Unterhal-
tung für Groß und Klein.

SWR4-Sommererlebnis 2016
Radio zum Anfassen gab
es in Verbindung mit 1250
Jahre Oberderdingen beim
Sommererlebnis 2016 auf
dem Oberderdinger Markt-
platz.
Die SWR4-Moderatoren
Dorothee Seinsoth und
Winnie Bartsch führten
durch einen lustigen und
lehrreichen Tag.

Neben verschiedenen Rundgängen, gab es Musik
und Gesprächsrunden. Auch Weinkönigin Mara
Walz war wieder mit dabei.

Preisträger Konzert des Südwestdeutschen
Kammerorchesters im historischen Amthof
Festlich und
stimmungsvoll
war das Kon-
zert des
Südwestdeut-
schen Kam-
merorchesters
unter der Lei-
tung von Timo
Handschuh.
Aufgrund der Wetterlage wurde das als Open-Air
geplante Konzert in die Laurentiuskirche verlegt,
was dem Konzert allerdings aufgrund der außerge-
wöhnlich guten Akustik des Kirchenschiffs keinen
Abbruch tat. Als Uraufführung präsentierte Timo
Handschuh beim Festkonzert den von ihm eigens
zum Gemeindejubiläum komponierten Oberderdin-
ger Festmarsch, der mit großem Applaus belohnt
wurde.

Konzert der Jugendmusikschule „Unterer
Kraichgau“ in der Kath. Kirche St. Maria.
Ein besonderes Geschenk bekam die Gemeinde

Oberderdingen
im September
von der
Jugendmusik-
schule Unterer
Kraichgau. Sie
gratulierte mit
einem Jubilä-
umskonzert in
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der kath. Kirche St. Maria. Die Schüler der ver-
schiedenen Fachklassen zeigten dort hörbar wie
hervorragend und facettenreich die Ausbildung an
der Musikschule ist.

Gemeinsames Jubiläumskonzert aller
Musik- und Gesangvereine
Unter dem Motto „So klingt‘s in der Gemeinde“
schafften es
vier Musik- und
Gesangs-
vereine aus
Oberderdingen
und Flehingen
die Menschen
zu verbinden,
sie an die Mu-
sik der eigenen
Jugend und an das einst eigene aktive Vereinsleben
zu erinnern.

Kabarett mit Olympiasieger Dieter Baumann
Auch die Leichtathletikabteilung des Sportvereins

Oberderdingen feierte ein Ju-
biläum. Anlässlich des
50jährigen Bestehens wurde
ein Kabarett mit Dieter
Baumann veranstaltet. Der
ehemalige Leichtathlet und
Olympiasieger sorgte in der
vollen Eugen-Gültlinger-Halle
für einen Lachmarathon.

Nacht der offenen Gotteshäuser

Ein Zeichen von Frieden und Verbundenheit setzte
die erste Nacht der offenen Gotteshäuser.
Alle Gotteshäuser in Oberderdingen, Flehingen und
Großvillars öffneten ihre Pforten.

Der gemeinsame Abschluss der Nacht im Amthof-
Keller setzte dabei nochmals einen besonderen
Akzent.

Zeitkapselversenkung
Offizielles Ende des Jubiläumsjahres war am
08.01.2017 mit einem kleinen Ritual. An diesem Tag
wurde eine Zeitkapsel in die Außenmauer des Rat-
hauses eingemauert.
In dem von der
BLANCO konstru-
ierten und gestiftet-
en Behälter lagern
unzählige Texte und
Andenken an die
1250-Jahr-Feier
sowie ein Brief von
Bürgermeister
Thomas Nowitzki an seinen Nachfolger. Hervorge-
holt werden sollen diese Dokumente erst wieder
zum 1300jährigen oder gar 1350jährigen Jubiläum
der Gemeinde.

AKTIONEN

488 Seiten handgeschriebene Ortschronik
Zum 1200. Gemeindejubilä-
um verfasste der
langjährige Oberderdinger
Chronist und Rektor a.D.
Gustav Brandauer im Jahr
1966 eine handgeschriebe-
ne Ortschronik, versehen mit
zahlreichen Illustrationen
und Zeichnungen des Ober-
derdinger Malers Ernst
Haux. Passend zum 1250.
Jubiläum der Gemeinde
Oberderdingen in 2016,
machte die Gemeinde die-
ses der Öffentlichkeit als
Faksimile zugänglich.
Noch im Dezember 2015 übergab Bürgermeister
Thomas Nowitzki die ersten Ausgaben der nachge-
druckten Ortschronik im Rathaus Oberderdingen an
die Kinder des Malers Ernst Haux, die Geschwister
Waldemar Haux und Doris Felsinger, die das Pro-
jekt großzügig finanziell unterstützt hatten.

Mit 299 Pferdestärken durch das Jubiläumsjahr
Pünktlich zum Jubiläumsbeginn präsentierte das
Oberderdinger Reisebusunternehmen Wöhrle sei-
nen Jubiläumsbus, der beklebt mit Jubiläumslogo
und Veranstaltungshinweisen, täglich im gesamten
Bereich Bretten unterwegs war und auf 1250 Jahre
Oberderdingen aufmerksam machte.
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Kunstleitpfosten
Rund 300 Holzpfosten wurden von Künstlern, ins-

besondere aber von Bürge-
rinnen und Bürgern, Schu-
len, Kindergärten und Ver-
einen kreativ gestaltet und
an verschiedenen Standor-
ten in Oberderdingen und
seinen Ortsteilen Flehingen
und Großvillars aufgestellt.
Unter der Federführung
des Kulturvereins Kultur-
Dreieck gab es hierzu eine
Kunstleitpfostenwande-
rung, die auf sehr gute Re-
sonanz stieß.

Kalenderbanner
Ein Jubiläumskalender
zeigte Oberderdingen
von seiner schönsten
Seite. Vorausgegan-
gen war ein im Jahr
2015 ausgerufener
Fotowettbewerb.
Die Bilder aus dem
Kalender beeindruck-
ten zudem als Banner
in Großformat in Oberderdingen und den Ortsteilen
an einzelnen Gebäudewänden in der gesamten
Gemeinde.

Jubiläumsartikel
Was wäre ein Jubiläum ohne Erinnerungsstücke.

Diverse Jubiläumsartikel
wurden entwickelt und konn-
ten das ganze Jahr über er-
worben werden.
Im Sortiment waren Jubilä-
umspralinen, Jubiläumstas-
se, Amthof-Trunk, Polo- und
T-Shirts sowie die Wein &
Kunst – Handgravierte Jubi-
läumswein Edition.

Sponsorenturm
Ein ganzes Jubiläumsjahr mit Aktionen, Projekten
und Feierlichkeiten kostet selbstverständlich auch
Geld. Zahlreiche Unternehmen der Region haben
mit ihrer großen finanziellen Unterstützung daher in
erheblichem Umfang zum Gelingen des Jubiläums-
programms beigetragen.
Extra wurde an
den Ortseingän-
gen von Oberder-
dingen aus Rich-
tung Flehingen
und aus Richtung
Großvillars je ein
großer
Sponsorenturm
aufgebaut, an
welchem die
Logos dieser Unternehmen zu sehen waren.

Neuer Bildband
Rechtzeitig noch vor Weihnachten wurde der neue

Oberderdinger Bild -
Buch-Band von
Lindemanns Bibliothek
- Info Verlag heraus-
gegeben.
Nahezu 500 Fotogra-
fien enthält das 272
Seiten umfangreiche
Buch. Der Großteil der
Fotografien stammt
dabei aus der Kamera

des Fotografen Thomas Rebel, der über zwei Jahre
das Geschehen in Oberderdingen begleitet und auf
beeindruckende Weise ins Bild umgesetzt hat. Für
die Texte zeichnen Dr. Uwe Rummel, der ehemalige
Rektor der Leopold-Feigenbutz-Realschule, und
Monika Rummel verantwortlich. Des Weiteren wird
der Band ergänzt durch die Ortschronik 1966 bis
2011 des verstorbenen Ehrenbürgers Eugen Gült-
linger bis ins Jahr 2011, die hier editiert vorliegen.
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KOMMUNALPOLITIK

Landtagswahl 2016 in Baden-Württemberg
Am 13. März
hat Baden-
Württemberg
seinen neuen
Landtag
gewählt. Der
Wahlkreis
Bretten, zu dem auch Oberderdingen gehört, ist
künftig mit zwei Abgeordneten im Landtag von
Baden-Württemberg vertreten. Für die Grünen hat
Frau Andrea Schwarz aus Oberderdingen und für
die CDU Herr Joachim Kößler einen Sitz im
Parlament erhalten.

Ehemalige Kreisräte und Bürgermeister trafen
sich in Oberderdingen
Oberderdingen war Mitte September Treffpunkt von
ehemaligen Oberbürgermeistern und Bürger-
meistern sowie Kreisrätinnen und Kreisräten, die
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel eingeladen
hatte. Damit soll der Kontakt zwischen den
Persönlichkeiten, die zum Teil jahrzehntelang
Verantwortung für den Landkreis und seine Städte
und Kommunen getragen haben, gepflegt werden.
Begrüßt wurden die rund 50 Gäste im Rathaus von
Bürgermeister Thomas Nowitzki, der es sich nicht
nehmen ließ, eine Gruppe der Besucher durch den
historischen Ortskern zu führen. Selbstverständlich
fehlte auch eine kleine Weinprobe nicht,  die in der
Vinothek angeboten wurde.

Verleihung der Bürgermedaille
„Bei Vorbildern ist es unwichtig, ob es sich um einen
großen toten Dichter, Mahatma Gandhi oder um
Manfred Sauter aus Sickingen handelt, wenn es nur
ein Mensch ist, der im gegebenen Augenblick ohne
Wimpernzucken gesagt oder getan hat, wovor wir
zögern“. Mit diesen Worten verlieh Bürgermeister
Thomas Nowitzki dem langjährigen erfolgreichen

Ortsvorsteher Manfred
Sauter im April 2016 die
Bürgermedaille. Als vorbild-
lich bezeichnete Nowitzki
den engagierten Einsatz
Sauters für Vereine,
Organisationen und Kirchen.
An der Ehrenveranstaltung
im Forum Oberderdingen
nahmen unter anderem
Mitglieder des Gemeinde-
rats, Ortsvorsteher, Vereins-
vorsitzende und der Bundes-
tagsabgeordnete Axel E. Fischer sowie Bürger-
meister benachbarter Kommunen teil.

Freies WLAN in der Brettener Straße
Seit März 2016
steht entlang der
Brettener Straße
eine bequeme
Verbindung zum
Rest der Welt.
Möglich wurde
dies durch den
öffentlichen
Internetzugang,
den die Gemeinde Oberderdingen kostenfrei zur
Verfügung stellt. Die technische Grundlage dafür
hat die EnBW mit dem Einbau der Public WLAN-
Lösung „SM!GHT Air“ in vier bestehende
Straßenbeleuchtungsmasten geschaffen. Nach
einem mehrwöchigen Probebetrieb ist der drahtlose
Internetzugangspunkt zur dauerhaften Einrichtung
geworden.

Ehrennadel in Gold für Tilo Pfersching

Eine nicht alltägliche Auszeichnung in Gold erhielt
Flehingens Jugendfeuerwehrwart Tilo Pfersching
bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Oberderdingen. Die Verleihung erfolgte
durch den Kreisfeuerwehrverbandsvorsitzenden des
Landkreises Karlsruhe, Holger Roßwag, durch den
stellvertretenden Kreisbrandmeister Werner Rüssel
und Bürgermeister Thomas Nowitzki. Mit über
vierzig Kindern und Jugendlichen in drei
Altersgruppen und der Unterstützung seines
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Jugendbetreuerteams ist Pferschings Jugendfeuer-
wehr bereits seit Jahrzehnten Nachwuchsschmiede
der örtlichen Feuerwehr.

Besuch des Staatssekretärs Peter Hofelich
Um sich ein Bild über die aktuellen
Sanierungsmaßnahmen in Oberderdingen zu
machen stattete Staatssekretär Peter Hofelich vom
baden-württembergischen Ministerium für Finanzen
und Wirtschaft der Gemeinde im Januar einen
Besuch ab. Vor Ort informierte er sich über das
laufende Projekt „Sanierung Ortskern III“.
Abschließend trug sich der Staatssekretär noch in
das Goldene Buch der Gemeinde ein.

Backbone Netz in Oberderdingen gestartet
Zur Inbetriebnahme des Backbone-Netzes in
Oberderdingen war im März Verbraucherminister
Alexander Bonde in die Flehinger Firma Oharek
gekommen. Mitgebracht hatte er ein Füllhorn an
Zuschüssen. So übergab er Förderbescheide über
insgesamt vier Mio. Euro nicht nur an Bürgermeister
Thomas Nowitzki und Landrat Dr. Christoph
Schnaudigel, sondern auch an weitere Kommunen
im Landkreis.

Polizeiposten Oberderdingen unter neuer
Führung
Seit Juli hat der Polizeiposten Oberderdingen mit
Polizeioberkommissar Christian Wäckerle einen
neuen Leiter. Der bisherige kommissarische
Postenleiter, Polizeihauptkommissar Volker
Wickenhauser, kehrte nach 3 Jahren Dienst in
Oberderdingen als Postenleiter zum Polizeiposten
Sulzfeld zurück. Im Rahmen einer kleinen
Feierstunde überreichte Revierleiter Bernhard
Brenner dem neuen Postenleiter Wäckerle seine
Ernennungsurkunde.

Neues Fahrzeug für den Bauhof
Einstimmig gebilligt hat der Oberderdinger
Ausschuss für Technik und Umwelt die Anschaffung
eines MAN-Fünftonners für den Bauhof der
Gemeinde Oberderdingen. Er ersetzt den gut 20
Jahre alten LKW der Gemeinde, der mittlerweile
mehr als 160.000 Kilometer auf dem Tacho hat.
Eine Ersatzbeschaffung war zwar erst für das
kommende Jahr geplant, doch ein Getriebeschaden
machte schnelleres Handeln nötig. Zwingend als
Ausstattung vorgegeben, war ein Schneeräumschild
und ein Aufbaustreuer für Streusalz.

Spatenstich für Bau des Gesundheitszentrums
Mitte September war es soweit: Frank und Jürgen
Mayer, Geschäftsführer der MMZ GmbH aus
Sulzfeld, hatten zum 1. Spatenstich des künftigen
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Gesundheitszentrums in der Schillerstraße in
Oberderdingen eingeladen. Unter den zahlreichen
Gästen fanden sich neben Bürgermeister Thomas
Nowitzki, Gemeinderatsmitglieder, Projektbeteiligte,
Vorstand und Mitglieder der Sparkasse Kraichgau
natürlich auch künftige Nutzer ein. Bürgermeister
Thomas Nowitzki erläuterte, dass die gesund-
heitliche Versorgung insbesondere auf dem Land,
wo man von Großstädten weiter entfernt ist, ein
großes Zukunftsthema sei.

Fackelfest in Großvillars
Der Ortsteil Großvillars ist nun auch an das
Erdgasnetz angeschlossen. Zu diesem Anlass lud
die Netze-Gesellschaft Südwest mbH gemeinsam
mit der Gemeinde Bürger und Anwohner am
24. Oktober 2016 zum Fackelfest auf dem Parkplatz
des Neubaugebietes „Storchenäcker“ im Praliweg
ein. Das Fackelfest ist eine lang gelebte Tradition
der Netze Südwest.
Zur Einweihung des
Anschlusses an das
Erdgasnetz wurde eine
Gasfackel entzündet.
Sie symbolisiert, dass
der Energieträger Erd-
gas nun künftig auch
hier für eine sichere und
zuverlässige Energie-
versorgung sorgt.

PARTNER IN EUROPA

10 Jahre Partnerschaft mit Villar Perosa
Im Rahmen des Festwochenendes zum 1250.
Gemeindejubiläum wurde auch das Jubiläum mit
der italienischen Partnergemeinde Villar Perosa in
der Eugen-Gültlinger-Halle gefeiert. Seit 10 Jahren
besteht die offizielle Verbindung zwischen den
Gemeinden mittlerweile schon.

Die Feier mit einer Delegation aus der
Partnergemeinde sowie Ehrengästen und Freunde
der Partnerschaft fand in der Eugen-Gültlinger-Halle
statt.

Die Bürgermeister Thomas Nowitzki
(Oberderdingen) und Marco Ventre (Villar Perosa)
unterzeichneten eine Urkunde anlässlich der 10-
jährigen Partnerschaft.

25 Jahre Partnerschaft mit Heinfels
Auch mit der österreichischen Gemeinde Heinfels
gab es ein Jubiläum zu feiern. Hier sind es schon 25
Jahre Gemeindepartnerschaft, auf die zurück
geblickt werden konnte.
Aus diesem Anlass kam Ende Oktober eine rund
30köpfige Delegation aus Heinfels mit
Bürgermeister Georg Hofmann angereist. Neben
einer Besichtigungstour fand die Jubiläums-
veranstaltung ihren Höhepunkt bei einem
gemeinsamen Partnerschaftsabend mit Gästen und
Freunden der Partnerschaft in der Eugen-Gültlinger-
Halle in Oberderdingen.

AUS DEM GEMEINDERAT

Waldbegehung mit Revierförster Michael
Deschner
Im April 2016 fand die traditionelle Waldbegehung
mit dem Oberderdinger Gemeinderat und dem
Revierförster Michael Deschner statt. Bernd
Schneble, Leiter der Forstabteilung Ost im
Landratsamt, erläuterte wie es zum Eschentrieb-
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sterben kommt, welches nun auch Oberderdingen
erreicht habe. Michael Deschner erklärte unter
anderem, der Wald habe in Oberderdingen eine
gesunde Altersstruktur. Etwa 25 Prozent des
Baumbestands sei über 100, teils sogar über 200
Jahre alt.

Weinlese im Gemeinderatsweinberg
Bei bester Laune arbeiteten die Mitglieder des
Oberderdinger Gemeinderates im Oktober im 850
qm großen Gemeinderats-Weinberg am Derdinger
Horn. Auch in diesem Jahr stand wieder die
jährliche Lese der Lemberger und Trollinger
Trauben auf dem Programm. Die Qualität der
Trauben aus dem Gemeinderats-Weinberg war in
diesem Jahr wieder ausgezeichnet. Der ehemalige
Ortsvorsteher Friedrich Zerrer aus Großvillars wird
in seinem Weingut einen guten Tropfen des
Jahrgangs 2016 aus dem Gemeinderats-Weinberg
in die Flasche bringen.

Verabschiedung von Gemeinderätin Andrea
Schwarz und Nachrücken von Gemeinderat
Julian Breitschwerdt
Auf eigenen Wunsch hat Gemeinderätin Andrea
Schwarz ihren Sitz im Gemeinderat zum 31.
Oktober 2016 aufgegeben, um sich ihren
Tätigkeiten als neu gewählte Landtagsabgeordnete
der Grünen intensiv widmen zu können.

Andrea Schwarz ist im Jahre 1999 erstmals in den
Gemeinderat gewählt worden. 5 Jahre fungierte sie
als Fraktionsvorsitzende der GRÜNEN. Sie war
Mitglied in verschiedenen Ausschüssen des
Gemeinderats und auch im Aufsichtsrat der
Kommunalbau GmbH.

Der stellver-
tretende
Bürgermeister
Uwe Schneider
verabschiedete,
in Vertretung von
Bürgermeister
Thomas
Nowitzki, in der
Gemeinderats-
sitzung am
14. November
Frau Schwarz.

Aufgrund des Wahlergebnisses bei der letzten
Kommunalwahl im Jahre 2014 rückte für die Grünen
Herr Julian Breitschwerdt für Andrea Schwarz nach.
Er wurde in der
Sitzung am 14.
November auf
sein Amt als
Gemeinderat
verpflichtet.

AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG

Viel Bewegung gab es dieses Jahr im
Personalbereich der Gemeinde - neue Mitarbeiter
sind hinzugekommen, einige haben das Rathaus
verlassen. Auch konnten in 2016 wieder mehrere
langjährige Mitarbeiter ein Jubiläum im öffentlichen
Dienst feiern.

Feierstunde zu Dienstjubiläen
Anlässlich dreier Jubiläen zu 25jähriger Tätigkeit
und einem Jubiläum zu 40jähriger Tätigkeit im
öffentlichen Dienst, lud Bürgermeister Thomas
Nowitzki erstmalig die Jubilare und deren
Begleitung zu einer kleinen Feierstunde ins Forum
Oberderdingen ein. Personalleiter Heiko De Vita
skizzierte die von Vielseitigkeit geprägten
Lebensläufe der Erzieherin Beatrice Del Granado
und des Bauhofmitarbeiters Uwe Silber. An-
schließend bedankte sich der ehemalige
Hausmeister der Leopold-Feigenbutz-Realschule
Oberderdingen, Manfred Späth über eine stets
kooperative Zusammenarbeit mit der Reinig-
ungsfachkraft Brigitte Rentschler, die ab 1994 mit
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ihm zusammenarbeitete. Eine besondere Wür-
digung erhielt Angelika Bilgenroth-Werthwein, die
mittlerweile seit 40 Jahren im öffentlichen Dienst als
staatlich anerkannte Erzieherin tätig ist.

Verabschiedungen in den Ruhestand
Im Frühjahr wurde die
langjährige Erzieherin Marta
von Berg in den Ruhestand
verabschiedet. Zunächst
war sie Betreuungskraft in
der Strombergschule und
Erzieherin im Kindergarten
Flehingen, bevor sie bis zu
ihrem Ausscheiden an der
Kindertagesstätte
IdeenReich als Erzieherin
mitwirkte.

Nach 25 Jahren im
öffentlichen Dienst durf-
te sich auch der ehe-
malige Gemeindevoll-
zugsbedienstete Ernst
Schwarz im Juli über
seinen verdienten Ruhe-
stand freuen. Im Rah-
men einer kleinen
Feierstunde wurde der
langjährige Mitarbeiter von Amtsleiter Hans Sperlich
und Bürgermeister Thomas Nowitzki verabschiedet.

Im Juli wurde Manfred Späth, Hausmeister der
Leopold-Feigenbutz-Realschule Oberderdingen
feierlich in den wohlverdienten Ruhestand
verabschiedet.
In der festlich geschmückten Aula begrüßte Rektor
Dieter Schroff neben Bürgermeister Thomas
Nowitzki, die ehemaligen Realschulrektoren
Dr. Uwe Rummel und Sebastian Gerber,

Angelika Pücher-Purr
als Vertreterin des
Kooperationspartners
E.G.O., viele
ehemalige Kollegen
und zahlreiche Gäste,
um gemeinsam mit
Familie Späth den
beginnenden
Ruhestand zu feiern.

Zum Ende des Jahres ging auch der langjährige
Hausmeister der Strombergschule Dieter Weisert
in den Ruhestand. Offiziell verabschiedet wird er
dann im neuen Jahr.

Neueinstellungen
Im März wurde das Team der
Finanzverwaltung durch Olga
Wintergoller aus Sulzfeld
verstärkt, nachdem die
Stellvertretung des
Kämmerers ein viertel Jahr
vakant gewesen war.

Im Oktober wurde
Frau Michaela
Österle aus
Mühlacker-Enzberg
neue
stellvertretende
Bauamtsleiterin. Die
Stelle war freigeworden nachdem der bisherige
Stelleninhaber Sören Rexroth nach knapp
viereinhalb Jahren bei der Gemeindeverwaltung
Oberderdingen nach Gondelsheim gewechselt
hatte.

Seit Februar ist Duncan Forster nach erfolgreich
abgeschlossener Ausbildung zum Verwaltungsfach-
angestellten bei der Gemeinde Oberderdingen als
Sachbearbeiter im Büro des Bürgermeisters und
dem BürgerBüro Flehingen übernommen worden.
Das Team des BürgerBüros Oberderdingen wird
seit Februar durch Vanessa Jirowy verstärkt. Die
Verwaltungsfachangestellte hat ihre Ausbildung bei
der Gemeinde Oberderdingen erfolgreich absolviert
und ist nun Ansprechpartnerin im BürgerBüro sowie
der Telefonzentrale für Bürgerbelange aller Art.
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Für die EDV der Gemeinde
Oberderdingen ist seit April
Bernd Stromenger aus
Oberderdingen verantwortlich.

Die Erzieherinnen Anja Erbe und Yasemin Gözde
haben im Herbst als pädagogische Fachkräfte in
den kommunalen Kindergärten begonnen.
Seit November ist
Beate Dermann-
Löscher neue
Leiterin der Kita
IdeenReich.
Denis Doms,
zuvor Leiter der
Kita IdeenReich
verließ die
Gemeinde zum
September auf
eigenen Wunsch.

Der Bauhof hat sich im September mit Daniel Dos
Santos, Fabian Ehnes und Izet Gashi, die das
Team tatkräftig unterstützen, verstärkt.

Im September trat Guido Knäbler in der
Strombergschule Oberderdingen  seine Tätigkeit im
Hausmeisterdienst an.
Herr Knäbler ist
gelernter Lager- und
Betriebsleiter und
bringt
dementsprechend
Erfahrung in der
Haus- und
Gebäudetechnik mit.
Die Strombergschule wurde außerdem durch die
Reinigungsfachkraft Marion Brecht verstärkt.

Insgesamt neun Auszubildende haben im
September ihre Ausbildung bei der Gemeinde
Oberderdingen angetreten. Chantal Lang, Saskia
Neumann, Selina Nieblich, Franziska Roth und
Andromachi Papadimitriou streben eine Aus-
bildung als Erzieherin an. Nina Heim und Sabrina
Kempf begannen ihre Ausbildung zur Verwaltungs-
fachangestellten im Rathaus der Gemeinde. Ihr
Vorbereitungshalbjahr zum Studium „Bachelor of
Arts  Public Management“ (gehobener Beamten-
dienst) durften Yannick Simon und Chris Sommer
im Rathaus beginnen.

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
INDUSTRIEGEBIETE OBERDERDINGEN,
KÜRNBACH, SULZFELD UND ZAISENHAUSEN
GMBH & CO.KG (WFI)

Speditionsfirma Genthner expandiert

Mit der Unterzeichnung des Kaufvertrags Ende
November 2015 stellte die bereits im
Interkommunalen Industriegebiet Oberderdingen
ansässige Spedition Genthner die Weichen für ihre
Betriebserweiterung. Das Unternehmen hat auf dem
erworbenen 4.260 m² großen Grundstück im
Industriegebiet die Errichtung einer 2.000 qm
großen Lagerhalle realisiert.

Neuer Standort für Fa. Springer
Der bereits im Interkommunalen Industriegebiet in
Oberderdingen ansässige Garten- und Land-
schaftsbauunternehmer Armin Springer wird seinen
Betriebssitz auf einem von der WFI erworbenen
knapp 2000 m² großen Grundstück im 7. Abschnitt
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errichten. Bislang war Armin Springer in
angemieteten Räumlichkeiten untergebracht.

Lagerverkauf Eröffnung bei der
Schwartinsky GmbH
Am 18.11.2016 eröffnete die Schwartinsky GmbH
einen eigenen Lagerverkauf im Industriegebiet
Oberderdingen-Flehingen. Seit 2004 verkauft das
Handelsunternehmen bereits im Online-Geschäft an
Privatpersonen. Nach dem Umzug der Firma von
Gölshausen in das neue Gebäude im
Interkommunalen Industriegebiet in Oberderdingen
im Jahr 2014 ging man nun den nächsten Schritt,
um langfristig Arbeitsplätze zu sichern und
auszubauen.

Besuch aus dem Alb-Donau-Kreis und dem
Landkreis Göppingen
Die im Oberderdinger Rathaus ansässige
Wirtschaftsförderung Industriegebiete Oberder-
dingen, Sulzfeld, Kürnbach und Zaisenhausen
GmbH & Co. KG, erhielt Besuch von mehreren
Bürgermeistern aus dem Alb-Donau-Kreis und dem
Landkreis Göppingen. Im Rahmen des Besuches
informierten sich die Bürgermeister über die Struktur
der privatrechtlich organisierten Wirtschaftsförder-
ungsgesellschaft der Gemeinden Oberderdingen,
Sulzfeld, Kürnbach und Zaisenhausen.

Verabschiedung von Karl Heinz Hauser

Bereits seit der Gründung der WFI im Jahre 1998
war der Kürnbacher Bürgermeister Karl Heinz
Hauser für die Gemeinde Kürnbach im Aufsichtsrat
vertreten. Im April trat der Bürgermeister in den
Ruhestand und gab damit auch sein Amt bei der
WFI ab.

FINANZEN

Die Finanzverwaltung konnte für 2016 einen
Gemeindehaushalt mit einem Volumen von 27,36
Mio. Euro aufstellen. Im Oktober wurde ein
Nachtragshaushaltsplan verabschiedet, bei dem
sich das Gesamtvolumen um 2,194 Mio. € auf
29,554 Mio. € erhöhte. Dieser Betrag teilt sich auf in
den Verwaltungshaushalt mit 23,712 Mio. € und den
Vermögenshaushalt mit 5,842 Mio. €. Im Nachtrag
2016 konnte der Planansatz der Gewerbesteuer
erfreulicherweise von 3,7 Mio. € auf 5,0 Mio. €
erhöht werden.

Auf der Ausgabenseite müssen 116.000 € mehr
Kreisumlage an den Landkreis abgeführt werden.
Insgesamt bezahlt die Gemeinde Oberderdingen im
Berichtsjahr 3,6 Mio. € Kreisumlage an den
Landkreis Karlsruhe.
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Die Kommunalbau GmbH ist über die
Gemeindegrenzen hinaus bekannt. Inzwischen
haben sich schon etliche Kommunen über die
Gründung und die Projekte der Kommunalbau
GmbH informiert. In diesem Jahr konnten zwei
Mietwohngebäude mit insgesamt 8 Wohnungen in
der Sternenfelser Straße fertigstellt werden. Die
beiden Gebäude werden über ökologische
Luftwärmepumpen beheizt. Alle vier Erdgeschoss-
Wohnungen sind barrierefrei. Aufgrund der großen
Nachfrage konnten sieben Wohnungen zum 15.
Juni 2016 ohne Ausschreibung bezogen werden.
Eine Wohnung wurde verkauft.

Flehinger Straße 37
Im Sommer 2016 wurde in der Flehinger Straße 37
mit dem Neubau eines Mehrfamilienhauses zur
Flüchtlingsunterbringung begonnen.
Die Investitionskosten in Höhe von rd. 3,5 Mio. €
werden mit 25 % aus dem Landesförderprogramm
„Wohnraum für Flüchtlinge“ bezuschusst. Der
Neubau erfolgt in Massivbauweise. Die Wohnungen
selbst werden im Leichtbau  erstellt, so dass diese
zu einem späteren Zeitpunkt problemlos in
konventionelle Mietwohnungen umgebaut werden
können. Bereits heute wurde Platz gelassen für
einen Personenaufzug, der aber erst realisiert wird,
wenn das Gebäude in eine anderweitige Nutzung
übergeht. Die vertragliche Bezugsfertigkeit ist im
Juni 2017.

Kernerstraße 9
Aktuell erstellt
die Kommunal-
bau GmbH in der
Kernerstraße 9
ein Mehrfamilien-
haus mit sechs
Wohnungen.
Drei Wohnungen
wurden als Eigentumswohnungen verkauft. Die
vertragliche Fertigstellung ist zum 31. Mai 2017.

Weinstraße 26/28
Außerdem ist das Baugesuch für den Neubau eines
Mehrfamilienhauses mit 11 Wohnungen in der
Weinstraße 26/28 eingereicht. Die Baumaßnahme
wird im Frühjahr 2017 begonnen.

Brettener Straße 36
Die Kommunalbau
GmbH übernimmt
satzungsgemäß auch
städtebauliche und für
die Stadtentwicklung
wichtige Aufgaben. So
werden in das
denkmalgeschützte
Gebäude in der

Brettener Straße 36 – neben dem alten Rathaus –
sechs Ein-Zimmer-Appartements eingebaut. Damit
rettet die Kommunalbau GmbH das historische
Gebäude vor dem Verfall und bringt gleichzeitig
dringend erforderliche kleine Appartements auf den
Wohnungsmarkt.
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OBERDERDINGEN

Baugebietserschließung „Bussental II“ in
Oberderdingen
Zusammen mit der Planungs- und Entwicklungsge-
sellschaft mbH, Mühlacker war nach 9 Monaten das
kleine Erweiterungsgebiet „Bussental II“ erschlos-
sen.  Ausführende Firma war die Fa. Dürrwächter
und Friedrich bei einer Auftragssumme von
589.968,70 €. Alle 18 gemeindlichen Bauplätze
wurden bereits verkauft.

Neuausbau der Sudetenstraße in Oberderdingen
Die Sudetenstraße
erstrahlt in neuem
Glanz.
Neben dem Stra-
ßenbau wurde im
Rahmen der Maß-
nahme die Kanali-
sation und die
Hauptleitung mit Hausanschlüssen erneuert sowie
neue Parkplätze geschaffen. Insgesamt wurden in
den Neuausbau 685.750 € investiert.

Neue Gerätehalle für den Bauhof
Im September 2016 übergab Bürgermeister Thomas
Nowitzki seinem rund 25-köpfigen Bauhof-Team,
eine neue Gerätehalle. Mit Hilfe der Gerätehalle soll
der Bauhof seine Aufgaben künftig noch effektiver
erfüllen können. Auf 600 Quadratmetern Grundflä-
che ist ein stattliches Gebäude mit 730 Quadratme-
ter umfassenden Nutz- und Lagerfläche entstanden.
Der Bürgermeister wies bei der Übergabe auf die
zahlreichen Umstrukturierungen hin, die der Bauhof
seit dem Ende der 70-er Jahre erfahren hat. Diese
Umstrukturierungen sind jetzt mit der Übergabe der
neuen Gerätehalle abgeschlossen.

Für das Bauwerk, das mit Gesamtkosten von
325.000,00 € berechnet ist, erhält die Gemeinde
eine Investitionshilfe  aus dem Ausgleichstock in
Höhe von 160.000,00 €.

Ausbau Haupt- und Sulzfelder Straße
– Kreuzungsbereich Kirchberg, 5. BA

Mit einem symbolischen Akt wurde im September
die Umgestaltung der Hauptstraße und Sulzfelder
Straße offiziell abgeschlossen.
Die ersten vier Bauabschnitte der Ortsdurchfahrt
L593 waren von der Gemeinde im Rahmen der Sa-
nierung Unterdorf 2006 – 2012 gebaut worden.
Durch den Einbau einer Infobucht, den Kreuzungs-
umbau sowie der Erneuerung der Fahrbahndecke
durch das Land Baden-Württemberg mit der Instal-
lation einer Straßenbeleuchtung trägt die Maßnah-
me zu einer erheblichen Verbesserung der Ver-
kehrs- und Fußgängersicherheit bei.
Rund 490.000 € betragen die Kosten des 5. Bau-
abschnittes. Vom Regierungspräsidium Karlsruhe
erhält die Gemeinde eine Zuwendung aus dem
Kommunalinvestitionsfördergesetz des Bundes in
Höhe von 192.955,45 €.
Die Kosten für das gesamte Projekt (1. – 5. BA)
belaufen sich auf rund 1,5 Mio. Euro. Die Gemeinde
erhielt insgesamt Finanzhilfen von Bund und Land
von rund 600.000 €, so dass der Anteil der Gemein-
de 900.000 € beträgt.

Sanierung des Zeichensaals der
Strombergschule
Der Zeichensaal der
Strombergschule
Oberderdingen
wurde mit diversen
Maßnahmen auf
den heutigen Stan-
dard gebracht. Die
Arbeiten wurden in
den Sommerferien
durchgeführt.
Insgesamt sind Kosten von rund 40.000 € entstan-
den.
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Abbruch Feuerwehrhaus
Zur Neugestaltung des Krebserareals erfolgte im
August der Abbruch des ehemaligen Feuerwehr-
hauses, nachdem bereits in den Jahren 2013-2015
die Bestandsobjekte Schillerstraße 5, 7 und 9 abge-
brochen wurden. Der Abbruch wurde im August
2016 durch die Fa. LIBARE aus Oberderdin-
gen/Winterlingen bei Kosten von rund 300.000 €
durchgeführt. Die Maßnahme erhält eine Zuwen-
dung aus dem Landessanierungsprogramm „Orts-
kern III“.
Im Rahmen des von der Fa. MMZ GmbH im Bau
befindlichen Gesundheitszentrums schafft die Ge-
meinde auf der freigewordenen Fläche 30 öffentli-
che Stellplätze sowie ein zweigeschossiges Park-
haus mit 44 Stellplätzen. Den Auftrag hierzu erhielt
die Fa. Dürrwächter+Friedrich aus Knittlingen mit
rund 386.000 €.

Neugestaltung Flehinger Straße
Im Zuge des Neubaus eines Mehrfamilienhauses für
die Flüchtlingsunterkunft  an der Flehinger Straße
37 werden zur verkehrlichen, gestalterischen und
städtebaulichen Verbesserung die gegenüberlie-
gende Gehwegseite neugestaltet und aufgrund der
vorherrschenden Topographie eine erforderliche
Stützmauer errichtet sowie der nicht nutzbare Geh-
weg verbreitert.
Die Kosten für die Errichtung der Stützmauer und
Gehwegverbreiterung sind mit rund 450.000 € ver-
anschlagt. Die Gemeinde erhält eine Zuwendung
aus dem Landessanierungsprogramm „Ortskern III“.
Im Frühjahr 2017 soll begonnen werden.

Erneuerung und Umbau des ehem. Gasthaus
Rössle - Brettener Str. 42 – zu einer Mediathek
Aus dem ehemaligen Gasthaus Rössle in der Bret-
tener Straße wird eine moderne Mediathek.
Die Gemeinde hatte das als Kulturdenkmal einge-
stufte Fachwerkgebäude aus dem Jahr 1755 erwor-
ben. Der Gemeinderat hat dem Umbau des seit ca.
15 Jahren nicht mehr genutzten Anwesens zuge-
stimmt. Das Konzept der Fachstelle für das öffentli-
che Bibliothekswesen sah eine Weiterentwicklung
der Bücherei am bisherigen Standort dem Torwäch-
terhaus vor. Dies ist jedoch aus denkmalschutz-
rechtlichen Gründen nicht möglich.   Mit der Pla-
nung wurde das Architekturbüro Weindel, Wald-
bronn beauftragt. Die Kosten sind bei rund
1,5 Mio. € berechnet.
Aus dem Landessanierungsprogramm „Ortskern III“
erhält die Gemeinde eine Zuwendung von rund
765.000 €. Eine weitere Finanzhilfe kommt aus dem
Ausgleichstock mit 413.000 €.
Im Herbst 2016 wurde
mit den Aufräumungs-
und Entkernungsarbei-
ten in Abstimmung mit
der Denkmalpflege be-
gonnen. Die weiteren
Arbeiten starten im
Frühjahr 2017, die
Fertigstellung ist bis Ende 2017 geplant.

Startschuss für Breitbandversorgung
in Oberderdingen

Zum symbolischen Spatenstich für den künftigen
Übergabepunkt vom Glasfaser-Hauptstrang, dem
sogenannten Backbone, zu den Verteilerstationen
trafen sich im Dezember 2016 an der Mauer des
historischen Amthofs Bürgermeister Thomas
Nowitzki, Landrat Dr. Christoph Schnaudigel, der
Landtagsabgeordnete Joachim Kößler, Geschäfts-
führer Ragnar Watteroth von der kreisweiten Breit-
bandgesellschaft BLK, EnBW-Kommunalberater
Rolf Schönhaar und Katja Kiefer von der saarländi-
schen Betreiberfirma „inexio“. Mit dieser gemeinsa-
men Erschließungsmaßnahme bauen die Gemeinde
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Oberderdingen und der Landkreis Karlsruhe das
Backbone weiter aus und mit innerörtlichen Maß-
nahmen den Endkunden hohe Übertragungsraten
zu ermöglichen. Für den Bau der Strecken zur Ver-
legung der Mikrorohre hat die Gemeinde Aufträge
mit insgesamt rund 1,5 € netto vergeben.

FLEHINGEN

NaturErlebnisBad Flehingen
Nach rund eineinhalb Jahren Umbauzeit war es
soweit. Das Flehinger Freibad aus dem Jahr 1936
wurde zum NATURERLEBNISBAD Flehingen.
Schon 2009 hatte der Oberderdinger Gemeinderat
das Projekt beschlossen. Durch die Wirtschafts- und
Finanzkrise 2008/2009 musste das als freiwillige
Aufgabe deklarierte Investitionsprojekt der Gemein-
de verschoben werden. 2013 konnte das Fachpla-
nungsbüro Gutmann, Höchenschwand, dann in die
neue Planungs- und Realisierungsphase starten.

Das neue Naturerlebnisbad mit Schwimmer- und
Nichtschwimmerbereich, Sprungbereich, Rutsche,
Kinderplanschbecken und Erlebnisbereich bietet
nun für alle Altersgruppen ein attraktives Freizeitan-
gebot und ist das erste in der Region Kraichgau-
Stromberg mit ökologischer Wasseraufbereitung.
Rund 1,5 Mio. € netto hat die Gemeinde in das neue
Bad investiert. Aus dem Ausgleichsstock des Lan-
des erhielt die Gemeinde einen Zuschuss in Höhe
von 378.000 €. Die Rutsche wurde vom Förderver-
ein Flehinger Schwimmbad 77plus finanziert, der
auch mit 1200 ehrenamtlichen Arbeitsstunden tat-
kräftig an der Sanierung mitgeholfen hat.
Am 15.07.2016 fand die offizielle Einweihung statt.
Am darauffolgenden Sonntag präsentierte sich das
Bad bei einem tollen Tag der offenen Tür der Bevöl-
kerung.

Wasserleitungsbaumaßnahmen
Samuel-Friedrich-Sauter-Str./ Östliche Bahnhof-
straße / Gochsheimer Straße (Richtung Freibad)
Im August haben die notwendigen Tiefbauarbeiten
zur Umstrukturierung des Wasserversorungsnetzes
im Ortsteil Flehingen begonnen.
Mit den Arbeiten war die Firma HLT GmbH,
Neckargerach zum Angebotspreis von 621.022,58 €
netto beauftragt worden.
Zur Umstrukturierung des Wasserversorgungsnet-
zes im Ortsteil Flehingen sind innerhalb des Orts-
netzes mehrere kleinere Baumaßnahmen erforder-
lich. Diese beinhalten insbesondere den Austausch
der Versorgungsleitung in der Samuel-Friedrich-
Sauter-Straße und den Neubau von zwei WV-
Schachtbauwerken. Zudem werden zwei Hydranten
ausgetauscht. Parallel zur Wasserleitung werden 2
Kabelleerrohre verlegt.

Sanierung und Umbau Hochbehälter
Reichenberg
Nach insgesamt 30
Monaten konnten im
Winter 2016 die Sanie-
rung und der Umbau
des Hochbehälters
Reichenberg fertig
gestellt werden. Die
Kosten belaufen sich
auf rund 720.000 €.
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Zur Sicherstellung eines ausreichenden Versor-
gungsdruckes und der Löschwasserversorgung in
der Versorgungszone wurde im Hochbehälter eine
Druckerhöhungsanlage DEA installiert. Hierzu wur-
de die bestehende Vorkammer um einen Anbau
erweitert und insbesondere die veraltete technische
Ausrüstung sowie die Oberflächen in der Vorkam-
mer erneuert.

Übergabe der ELR-Maßnahme Gochsheimer
Straße 36
Im Rahmen des ELR-Verfahrens hat die Gemeinde
den Kreuzungsbereich Gochsheimer Stra-
ße/Häldeweg umgebaut und neu gestaltet. Entstan-
den ist ein weiterer Platz zur Stärkung der Dorfge-
meinschaft. Außerdem wurde die Verkehrssicher-
heit für Fußgänger und Autofahrer verbessert.
Nachdem bereits in einem ersten Bauabschnitt der
Erwerb und Abbruch des Gebäudes Gochsheimer
Str. 36 im Vordergrund stand, erfolgte nun 2016 im
2. Bauabschnitt die landschaftspflegerische und
städtebauliche Gestaltung des Platzes.
Bei Kosten
von 170.000 €
wurde die
Maßnahme
mit 39.120 €
durch das
Land Baden-
Württemberg
bezuschusst.

Ausbau Steinbrunnenstraße – Sanierung Brücke
im Ortsteil Flehingen
In den Ausbau der Steinbrunnenstraße hat die Ge-
meinde Oberderdingen rund 590.000 € investiert.
Durchgeführt wurden Straßenausbau-, Wasser-,
Kanalbauarbeiten sowie Verlegung von Glasfaser-
kabel (schnelles Internet) durch die Fa. ATS GmbH
aus Markgröningen. Mit der Erneuerung der Was-
serleitung hat jedes Grundstück eine eigene Haus-
anschlussleitung erhalten.
Im Zuge der Straßenneugestaltung wurde auch die
ca. 1970 gebaute Brücke über den Kohlbach sa-
niert. Die Arbeiten wurden von der Firma Hartlieb
aus Bruchsal bei Kosten von rund 75.000 € durch-
geführt.

Erschließung Gewerbegebiet - Interkommunales
Industriegebiet Oberderdingen, 7. BA
Bei Kosten von rund 1,7 Mio. € konnten im August
die Erschließungsarbeiten (Kanal-, Wasser-, Stra-
ßenbau- u. Breitbandarbeiten) im 7. BA des inter-
kommunalen Industriegebiets Oberderdingen abge-
schlossen werden. Als nächster Schritt stehen die
Garten-und Landschaftsbauarbeiten durch die Fa.
Bonnet aus Oberderdingen an.
Mit der Erweite-
rung des Gebietes
wurden weitere
Grundstücke er-
schlossen. Der
Geltungsbereich
des 7. BA umfasst
damit eine Fläche
von 6,04 ha und
schließt direkt an
den 6. Abschnitt
an.

Neubau „Schlossgartenhalle“
Nach zahlreichen Vorberatungen in den Gremien
und Beteiligungen der Vereine sowie der Bürgerin-
nen und Bürger gab der Gemeinderat mit seinem
Grundsatzbeschluss am 26.07.2016 den Weg für
das Projekt „Neubau Schlossgartenhalle“ frei.
Geplant ist eine Halle mit Außenmaßen von 52 m
Länge und 26 m Breite am Standort Seegär-
ten/Franz-von-Sickingen-Straße. Die Kosten sind
mit 4,2 Mio. € veranschlagt. Die Gemeinde hat für
das Projekt einen Antrag auf Finanzhilfe aus dem
Ausgleichstock sowie Entwicklungsprogramm Länd-
licher Raum gestellt. Als frühestmöglicher Baube-
ginn ist Herbst 2017 vorgesehen, soweit im 1. Halb-
jahr die beantragten Förderungen positiv beschie-
den werden.
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GROßVILLARS

Neubaugebiet Storchenäcker
Ende Sommer schloss die beauftragte Firma
Reimold aus Gemmingen die im September 2014
begonnenen Arbeiten im 1. Abschnitt des Baugebie-
tes „Storchenäcker“ im Ortsteil Großvillars ab. Das
Gebiet umfasst 37 Bauplätze mit einer Fläche zwi-
schen 400 qm und 600 qm für Einfamilien- und
Doppelhäuser.

Neugestaltung des Storchenweges und der
Parkplätze entlang der Heilbronner Straße
Im Zuge der Erschließungsplanungen für das Bau-
gebiet Storchenäcker und der Wasserversorgungs-
konzeption für den Ortsteil Großvillars wurde bei
Kosten von rund 66.000 € brutto der Storchenweg
neugestaltet.

Für die Neuanlage von 8 Parkplätzen in der bisheri-
gen Einfahrt in die Heilbronner Straße wurden wei-
tere 41.000 € investiert. Mit den Arbeiten beauftragt
war die Fa. Reimold aus Gemmingen.

Herstellung einer Regenrückhaltung am
Seebergbach
Fertiggestellt wurde das Regenrückhaltebecken am
Seebergbach mit einem Rückhaltevolumen von
1.205 m³. Im Rahmen der Erschließung des 1. BA
des Baugebiets Storchenäcker wurde die zweite

Förderleitung für die Wasserversorgung von der
Ziegelhütte bis zum RRB geführt.
Die Kosten – ohne
Grunderwerb – des RRB
liegen bei rund
112.000,00 € zzgl. Ne-
benkosten. Die Ausfüh-
rung des Regenwasser-
kanals beträgt
195.160,00 € zzgl. Ne-
benkosten.

Urnenstele Friedhof Großvillars
Um der erhöhten Nachfrage nach Urnengräbern
nachzukommen, wurde auf dem Friedhof Groß-
villars ein Urnensäulen-Ensemble mit 10 Kammern
eingerichtet.
Die Lieferung und
Montage wurde
durch die Fa. Kro-
nimus aus Iffezheim
ausgeführt.
Die vorbereitenden
Arbeiten wie die Erstel-
lung des notwendigen
Fundamentes sowie
die Umgestaltung der Vorfläche erfolgten durch den
Gemeindebauhof. Die Kosten betragen insgesamt
rund 12.000 €.

BAUHOFEINSÄTZE
Neben den vielfältigen täglichen
Aufgaben war die Tatkraft der
Männer des Bauhofes dieses
Jahr insbesondere bei den vie-
len Veranstaltungen im Rah-
men der zahlreichen Jubilä-
umsveranstaltungen zusätzlich
gefragt.
Darüber hinaus wurden zusätz-
lich auch wieder viele Arbeiten
in Eigenleistung verrichtet.
Bspw. in folgenden Bereichen:
• Freibad Flehingen

• Rückbauarbeiten im Zuge der
Sanierung des Zeichensaals
der Strombergschule

• Entkernungs- und Aufräumar-
beiten im Zuge der Umbau-
maßnahme Brettener Str.
42/Mediathek

• Kita Schneckenhaus - Umge-
staltung Außenbereich

• Neubau Halle Bauhof / Innen-
ausbau/ Zwischenbühne

• Sportplatz Flehingen - neues
Steuerkabel Beregnungsanlage

• Friedhof Großvillars - Funda-

ment für Urnenstelen



Bildung und Betreuung

- 22 -

NACHRICHTEN AUS KINDERGARTEN
UND SCHULE

Einrichtung Außenstelle Kita IdeenReich
Aufgrund der großen Nachfrage an Kindergarten-
plätzen hat die Gemeinde zum September 2016
eine neue Kindergartengruppe an der Stromberg-
schule Oberderdingen als Außenstelle der Kita
IdeenReich eingerichtet.
Hierzu wurde ein sepa-
rater Bereich im EG des
A-Baus zum Kindergar-
ten umgestaltet und
über die Sommerferien
entsprechend umge-
baut. Auch ein ent-
chend großzügiger Außenspielbereich wurde ge-
schaffen. Insgesamt hat die Gemeinde hier Kosten
von rund 100.000 € investiert.

Vorbereitungsklassen an der Strombergschule
Mit Beginn des neuen Jahres wurden an der Strom-
bergschule Oberderdingen zwei Vorbereitungsklas-
sen eingerichtet. Die insgesamt 26 Kinder sind al-
tersgemäß in zwei Gruppen eingeteilt. Die neuen
Schüler aus verschiedenen Nationen wurden zu-
sammen mit ihren Familien bei einer Einschulungs-
feier empfangen.

Weltmaltag an der Heinrich-Blanc-Schule
Im Mai durften die Zweit- und Viertklässler der Hein-
rich-Blanc-Schule Großvillars den Weltmaltag mit

Leben füllen. Das Team
des Jugendtreffs unter der
Leitung von Nathanel Kö-
gel richtete sieben Statio-
nen ein, an denen die Kin-
der ihrer Kreativität freien
Lauf lassen konnten.

Verabschiedung der Konrektorin an der Strom-
bergschule Oberderdingen
Zum Ende des
Schuljahres wurde
die langjährige
Konrektorin Liane
Springer der
Strombergschule
Oberderdingen im
Rahmen einer
Feierstunde ver-
abschiedet.
Springer war seit
1978 an der Schule und seit 1998 als Konrektorin
an der Schule tätig gewesen.

Sommerkonzert in der Strombergschule
Beim Sommerkonzert prä-
sentierte die Stromberg-
schule Oberderdingen un-
ter der Gesamtleitung von
Tabea Stark ihr musikali-
sches Profil. Blasmusik
und Chorgesang, Schul-
band und Tanz sorgten für
einen unterhaltsamen kurzweiligen Abend.

Computerspende für die LFR
Die Blanc & Fischer IT Services GmbH hat der LFR
eine Sachspende für den IT Unterricht übergeben.
Insgesamt wurden 18 Desktop-Computer und zehn
Laptops an die Leopold-Feigenbutz-Realschule ge-
spendet.

Eduard-Spranger-Schule bei Special Olympics
Eine Delegation der Eduard-Spranger-Schule fuhr
mit 21 Schülern und sieben Betreuern nach Hanno-
ver, um an den Special Olympics National Games
teilzunehmen. Fünf Tage konnten die Athleten zei-
gen, was in Ihnen steckt.

Neue Rektorin an der Eduard-Spranger-Schule
Lang ersehnt war
die Einsetzungs-
feier von Frau
Svenja Bauersfeld
als neue Rektorin
an der Eduard-
Spranger-Schule.
Im Oktober lud
das Staatliche
Schulamt

Karlsruhe dann zu diesem erfreulichen Ereignis ein.
Seit längerem führte sie das Amt der Schulleiterin
bereits kommissarisch. Zuvor hatte sie bereits seit
2010 als Konrektorin an der Schule aktiv und erfolg-
reich mitgewirkt.
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AUSSTELLUNGEN IM ASCHINGERHAUS
7 Ausstellungen fanden 2016 in der Galerie im
Aschingerhaus statt. Die Ausstellung „startklar“
der Künstlerin Rita Maaß-App eröffnete dabei den
Ausstellungsreigen.
Gezeigt wurden Arbei-
ten von der Radierung
über Acryl- und Sand-
Werke bis hin zur tö-
nernen Skulptur.

Die Farbenwelt
der Montags-
maler war im
März in
der Galerie zu
sehen. Die zei-
chenbegeister-
ten Hobby-
künstler aus
dem Kraichgau-
Stromberg präsentierten die ganze Vielfalt ihrer Ma-
lerei.
Die Ausstellung „Wertsachen“ von Rosemarie

Vollmer machte
den Auftakt zur
ARTinside. The-
ma ihrer Werke
war das Wissen
und Ahnen um
die Weisheit.

Eigens  zum 1250jährigen Jubiläum entwickelt, hat
das Büro
„Michael Wein-
del und Junior
Architekten“ die
Ausstellung
„Gestern wird
Heute“. Präsen-
tiert wurden die
durch das Archi-
tekturbüro realisierten Projekte wie bspw. das Alte
Schulhaus, die Schafscheuer oder auch die mit Ar-
chitektur- und Wettbewerbspreisen ausgezeichne-
ten Neubauprojekte, wie die 1993/1994 entstandene
„runde Realschule“ oder das Blanc & Fischer Haus
mit der Kita IdeenReich.
Zu Ende gegangen ist diese tolle Ausstellung mit

einer Finissage. Bür-
germeister Thomas
Nowitzki nutzte dabei
die Gelegenheit den
langjährigen Sanie-
rungsberater Niko-
laus Weber, LBBW-

Kommunalentwicklung zu verabschieden und Dan-
ke zu sagen.
1250 Jahre Oberderdingen hat auch die Leopold-
Feigenbutz-
Realschule
zum Anlass
genommen
die Ausstel-
lung „Ober-
derdingen
und die Real-
schule aus
künstler-
ischer Sicht“ im Aschingerhaus zu gestalten. Die
Kunstschüler zeigten abstrakte und gegenständliche
Malerei, Grafik, Plastik und Fotografie vom Schul-
gebäude sowie von der Landschaft und den Bau-
werken in Oberderdingen – vom Mittelalter bis
heute.
Skulpturen in Holz und Bronze sowie Lackmalerei

standen im
Mittelpunkt der
Gemein-
schaftsausstel-
lung von Hans
Weisser und
Ruthild Haas-
Kölmel.

Die letzte Veranstaltung im Jahr 2016 war sicherlich
einer der Höhepunkte und gleichzeitig eine Premie-
re! Die angebaute Scheune mit 100 m² Ausstel-
lungsfläche erweiterte Galerie wurde mit der Aus-
stellung des Brettener Künstlers Willi Gilli der Öf-
fentlichkeit übergeben. Die Skulpturen des Künst-
lers waren dabei in der „alten“ Galerie zu sehen,
seine Bilder schmückten den Anbau.
Die Vernissage
und gleichzeiti-
ge Übergabe
des Erweite-
rungsbaus
stießen auf
großes Interes-
se. Rund 100
Besucher
waren dabei, als Bürgermeister Nowitzki und Archi-
tekt Günther Meerwarth feierlich das rote Band zer-
schnitten. An Kosten für die Maßnahme wird mit
rund 408.000 € gerechnet. Davon gehen rund
146.000 € aus Sanierungsförderung und weitere
107.000 € aus Ausgleichsstockmitteln ab. 2017 soll
nun noch die Hofanlage sowie eine kleine Künstler-
Werkstatt realisiert werden.
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OBERDERDINGER KULTURTAGE ARTINSIDE
Einiges zu bieten hatte wieder die ARTinside, die in
diesem Jahr bereits zum 8. Mal stattfand. In Zu-
sammenarbeit mit dem KulturDreieck drehte sich
vom 21. – 24. April 2016 alles um Musik, Theater,
Kunst und Literatur in Oberderdingen.
Den Start machte am Donnerstagabend ein Konzert
in der Galerie im Aschingerhaus. Unter dem Motto
„Bilderdemokratie“ boten das Quartett „tangopa-
ckung“ und die Künstlerin Rosemarie Vollmer ihren
Gästen einen Abend mit aktivem Erleben, Hören
und Sehen.
Eine ganze Fangemeinde war zur Veranstaltung mit
dem gern gesehenen Gast und Buchautor Wolf-
gang Schorlau gekommen. Franz Domokos vom
Buchladen am Roten Tor führte durch den Abend,
an dem keine Lesung im eigentlichen Sinn, sondern
vielmehr eine fesselnde Erzählung des Autors über
seinen neuesten Krimi im Vordergrund stand.
Einen humorvollen Abend bot das Amateur-
Theater Koralle e.V.. Bei „de Onne un de Ingrid“
lernten die Zuschauer eine ganz andere Sprache
„Pfälzisch“ und „Wissedälerisch“ kennen.

Die ARTinside endete mit der Übergabe der Bilder
der Künstlergruppe „Kunst an der Plakatwand
e.V.“, die zum vierten Mal in Oberderdingen präsent
war. In diesem Jahr war das Thema „Stadt-Land-
Welt“. Und da nicht nur Oberderdingen ein großes
Jubiläum feierte, sondern auch die Gruppe selbst
auf ihr 10jähriges Bestehen zurückblicken konnte,
gab es gleich 10 Plakatwände anstelle von einer zu
sehen.
KINDERVERANSTALTUNGEN

Kinderprogramm der Gemeindebücherei
Puppentheater, Autorenlesung, Bastelnachmittage,
Klanggeschichten, Musikalische Märchenreise und
Adventsliedersingen: - die Gemeindebücherei bot
auch in diesem Jahr Kindergarten- und Grundschul-
kindern ein vielfältiges und buntes Programm. Ins-
gesamt gab es 15 Veranstaltungen.

KinderKunstWoche im Amthof
Passend zum Gemeindejubiläum drehte sich in die-
sem Jahr bei der 9. KinderKunstWoche alles um die
Vergangenheit und die Zukunft. Unter dem Motto
„1250 – wir können auch Geschichte“ wurde in der
letzten Sommerferienwoche in vier Workshops The-
ater gespielt, getanzt, musiziert und gemalt. 51 Kin-
der nahmen daran teil. Neben der Gesamtleitung
von Helga Essert-Lehn wurde die KinderKunstWo-
che in bewährter Weise von Andrea Laprebende,
Zhivko Peshev und Hans Peter Dörig begleitet.
Höhepunkt war samstags die große Abschlussver-
anstaltung, bei der rund 200 Zuschauer dem ge-
meinsamen Theaterstück lautstarken Applaus zoll-
ten.
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EHRUNGEN UND JUBILÄEN

Sportler- und Vereinsehrung
Bei der inzwischen neunten Sportler- und
Vereinsehrung in der Oberderdinger Aschingerhalle
konnte Bürgermeister Thomas Nowitzki insgesamt
172 erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler, ihre
Trainier sowie langjährig engagierte Ehrenamtliche
ehren.

Blutspenderehrung
Bei der im zweijährigen Rhythmus stattfindenden
Blutspenderehrung am Sonntag, 02. Oktober 2016,
konnte Bürgermeister Nowitzki zahlreiche
Blutspender und auch die Helferinnen und Helfer
der DRK Ortsvereine Oberderdingen und Flehingen
begrüßen und die Gelegenheit wahrnehmen
„Danke“ zu sagen.
Insgesamt wurden an 46 Blutspender, die in den
Jahren 2014 und 2015 Blut gespendet haben,
Ehrennadeln und Urkunden vom Blutspendedienst
Baden-Württemberg-Hessen übergeben.

95 Jahre Männergesangverein
„Einigkeit Flehingen“
Der
Männergesang-
verein „Einigkeit“
hatte anlässlich
seines 95.
Bestehens zu
einer besonderen
Geburtstagsparty
eingeladen.
Unter dem Motto „Männer mag man eben“
präsentierte der Verein ein fulminantes Konzert.

Modern, frisch und mit viel Wortwitz sorgten die
Sänger für beste Samstagabendunterhaltung.

50 Jahre Landfrauen Flehingen
Als Teil einer vereinsinternen Jubiläums-
veranstaltung feierte der Flehinger Land-
frauenverein sein 50jähriges Bestehen. Dazu waren
75 Landfrauen des rund 100 Mitglieder zählenden
Vereins zu einem unterhaltsamen Programm in die
Gaststätte „Zum Goldenen Hahn“ gekommen.
Bürgermeisterstellvertreterin Brigitte Harms-
Janssen überbrachte die Glückwünsche der
Gemeinde und erinnerte an die stolze Tradition des
Vereins.

10 Jahre Tafel Oberderdingen
Mit einer Veranstaltung für ihre Mitarbeiter und
Sponsoren hat im September die Oberderdinger
Tafel der Kraichgau Hilfe e.V. ihr 10jähriges
Bestehen gefeiert. Auch Bürgermeister Nowitzki
überbrachte seine Glückwünsche und sprach allen
ehrenamtlichen Mitarbeitern Respekt und Dank für
die geleistete Arbeit in den vergangenen Jahren
aus.

SPORTLICH
Jonas Friedrich holt sich
den Junioren DM-Titel!
Bei den Deutschen-
Meisterschaften im Biketrial
konnte sich Jonas Friedrich
aus Oberderdingen-
Großvillars den Meistertitel in
der Junioren-Klasse
erkämpfen. In einem
packenden Finale zeigte der
17jährige eine super Leistung.

Projekt „Kinderleicht-Athletik“
Zum dritten Mal war der württembergische
Leichtathletik-Verband mit dem Projekt „Kinder-
leicht-Athletik unterwegs“ zu Gast im Oberderdinger
Stadion an der Linde. Für insgesamt 320 Kinder von
der Strombergschule Oberderdingen, der Heinrich-
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Blanc-Schule Großvillars, der Samuel-Friedrich-
Sauter-Schule Flehingen und der Eduard-Spranger-
Schule stand ein Vormittag lang viel Bewegung und
noch mehr Spaß auf dem Programm.

IRONMAN 70.3 Kraichgau
Im Juni führte
wieder die
Radrennstecke
des IRONMAN
70.3 Kraichgau
durch
Oberderdingen-
Flehingen. Vor
dem Schloss
bestand auch
dieses Jahr die
Möglichkeit das Sportevent mit Moderation, Musik,
und Bewirtung live mitzuerleben.

3. Benefizlauf Oberderdingen
Anfang Oktober 2016 ertönte der Startschuss zur
dritten Benefiz-Laufveranstaltung des SV
Oberderdingen und des TV Schützingen. Rund 300
Teilnehmer verteilten sich auf insgesamt fünf
verschiedene Strecken und liefen für einen guten
Zweck. Der Erlös des Laufs floss der Kinder-, und
Jugend- sowie Seniorenarbeit in Oberderdingen zu.

SONSTIGE AKTIONEN UND
VERANSTALTUNGEN

Sternsinger 2016
Traditionell besuchten
Anfang Januar die
Sternsinger das Rathaus
Oberderdingen und
brachten den Segen für
2016 an das Gebäude an.

Waldspaziergang
Über 60 interessierte Bürgerinnen und Bürger
konnte Bürgermeister Thomas Nowitzki beim
8. Waldspaziergang mit Gemeindeförster Michael
Deschner Anfang des Jahres begrüßen. Im
Anschluss konnten alle Teilnehmer sich an der
Kuglerhütte mit Grillwürsten, Stockbrot und
Glühwein aufwärmen.

Lichtmess
Am 2. Februar
herrschte in
Oberderdingen bei
Lichtmess wieder
Ausnahmezustand.
Neben
Lichtmessreiten und
Lichtmessmarkt
bildet traditionell
der Lichtmesstanz den Abschluss. Dieser fand
erstmalig beim Weingut Kern statt.

Fasching
Flehingen machte dem närrischen Treiben mit
mehreren Veranstaltungen alle Ehre. Höhepunkt
war der Faschingsumzug, der trotz nasskaltem
Wetter Hunderte an die Straße lockte.
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In Oberderdingen
kamen über 1000
Gäste zum Kinder-
fasching in die
Aschingerhalle.
Die gemeinsame
Veranstaltung des
SVO, des Lions-
Club Bretten und
dem Kuratorium Festival der guten Taten
begeisterte mit Akrobatik, Magie und jede Menge
Musik und Ramba-Zamba.

Besuch der Badischen Brassband beim
Musikverein Flehingen
Neben seinem alljährlichen Frühjahrskonzert,
veranstaltete der Musikverein Flehingen in der
Schlossgartenhalle ein Konzert mit der Badischen
Brassband, welche Musik auf höchstem Niveau
präsentierte und Auswahlorchester in traditionellem
englischem Vorbild ist. Beim Frühjahrskonzert war
von klassischer Musik, bis zu Rockmusik à la
AC/DC alles dabei, und klang durch die
Europahymne aus.

Regio-Schau Kraichgau 2016
Im März wurde Oberderdingen zum Schauplatz der
Leistungsfähigkeit der regionalen Unternehmen. Bei
der vierten Regioschau Kraichgau in und um die
Aschingerhalle präsentierten sich rund 60 Aussteller
aus dem gemeinsamen Wirtschaftsraum Ober-
derdingen und der Region.

Großvillars stellt sich vor
Bei schönem Frühlingswetter zeigten während des
Aktionstags „Großvillars stellt sich vor“ Gewerbe-
treibende und Vereine des Waldenserdorfes, was in
ihnen steckt. Die Gelegenheit das kleine Dorf mit
großer Tradition bei einem Spaziergang zu
erkunden und die überall verteilten Angebote
wahrzunehmen, fand regen Zuspruch bei
Besucherinnen aus nah und fern.

Korksammelwettbewerb 2016
Zum 21. Mal hatte der Abfallwirtschaftsbetrieb des
Landkreises Karlsruhe Kindergärten, Schulen und
andere Jugendgruppen aus dem Landkreis
Karlsruhe zum jährlichen Korksammelwettbewerb
aufgerufen.
Insgesamt
beteiligten sich 7
Gruppen aus
Oberderdingen
und den
Ortsteilen sowie
auch eine Klasse
mit Oberderdinger
Schülern des Melanchthon-Gymnasiums Bretten.
Zusammen sammelten sie 157 kg Flaschenkorken.

Flurputzete 2016 „Bei uns ist es schön“
Die Gemeinde Oberderdingen hatte auch in diesem

Jahr wieder zu
einem
Frühjahrsputz
in und um
Oberderdingen
aufgerufen.
Zum 14. Mal
fand die
Flurputzete

statt und wurde engagiert durch die Oberderdinger
Schulen realisiert. Insgesamt nahmen rund 145
Schülerinnen und Schüler der 3. bis 5. Klassenstufe
der Strombergschule, der Samuel-Friedrich-Sauter-
Schule und der Heinrich-Blanc-Schule teil.
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50. Feuerwehrfest in Flehingen
Die Flehinger
Floriansjünger
feierten Ende Mai
bereits zum 50. Mal
ihr Feuerwehrfest.
Angesichts des
schönen Wetters
und des
qualmenden Grills
kamen die Helfer
ganz schön ins Schwitzen. Die musikalische
Gestaltung des Festes übernahm der Flehinger
Musikverein sowie das Duo „Take Two“.

13. Ausbildungsbörse
Informationen aus erster Hand bekamen Schüler-
innen und Schüler bei der 13. Ausbildungsbörse in
der Aschingerhalle Oberderdingen. Zahlreiche
Interessierte informierten sich an den knapp 40
Ständen der Ausbilder von Firmen, Institutionen, der
Verwaltung und den Schulen in der Region.

Torwächterfest 2016
Ende Juli fand
das 2.
Torwächterfest
im historischen
Amthof in
Oberderdingen
statt. Nach der
Premiere im
Jahr 2014,

bot es auch dieses Mal seinen Besuchern wieder
ein vielfältiges Programm. Die rund 800
Zuschauerplätze waren an beiden Tagen voll belegt
und man ließ sich vom Dargebotenen gut
unterhalten. Auf der größeren Bühne im unteren
Amthof lief bunt gemischte Musik der ansässigen
Musikvereine sowie türkische Folklore. Die
ortsansässigen Vereine sorgten für Leckerbissen
aller Art.

Ortsranderholung und Kinderferienprogramm
37 Kinder nahmen insgesamt bei der dreiwöchigen
AWO-Ortsranderholung teil.

Eine weitere Möglichkeit in den Sommerferien seine
Zeit zu verbringen bot das Kinderferienprogramm.
An die 20 Veranstaltungen standen zur Auswahl, an
denen rund 85 Kinder mit dabei waren.

30. Weinprobe auf dem Derdinger Horn
Bei leider regner-
ischem Wetter feierte
die Weinprobe auf
dem Derdinger Horn
ihren 30. Geburtstag.
Zum diesem Jubiläum
präsentierten erstmalig
acht Weingüter ihre
besten Weine. Neben den Oberderdinger
Weingärtnern sowie den Weingütern Kelterhof,
Kern, Lutz, Vincon-Zerrer und Weinbau Steinmetz
waren das Weingut Hockenberg und das Weingut
Müller erstmals mit dabei.

Baumpflanzaktion Baum des Jahres 2016
An der Ecke Kupfer-
haldenweg/Forchehauweg,
wo bereits 2014 anlässlich
„25 Jahre Wiedervereinigung
Deutschlands eine Eiche,
eine Buche und eine Kiefer
ihren Platz fanden, steht nun
der erste Baum des Jahres.
Diesem soll nun zukünftig
immer am Samstag vor dem
Tag der Deutschen Einheit
das neu bestimmte
Exemplar dieser Reihe
folgen. 2016 war Baum des Jahres die Winterlinde.

250 Jahre Samuel Friedrich Sauter
Am 10. November 2016 hätte Samuel Friedrich
Sauter seinen 250. Geburtstag gehabt. Mit zwei
Veranstaltungen haben die Interessengemeinschaft
Flehinger Vereine und die Gemeinde
Oberderdingen den berühmten Sohn Flehingens,
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Schulmeister und Poet gewürdigt. Der Tag war ein
voller Erfolg und stieß auf sehr gute Resonanz.
Nachmittags gab es
einen Spaziergang
durch Flehingen, der
mit der Enthüllung
der Gedenktafel an
dem Geburtshaus
Sauters begann und
am Samuel-Friedrich-
Sauter-Platz mit
Liedern des
Grundschulchors
unter Leitung von
Silke Pfeil endete.
Eine rund 80-köpfige
Gruppe spazierte mit
Bürgermeister
Thomas Nowitzki,
Ortsvor-
steher
Klaus
Hilpp,
Peter
Lingen-
felser und
Gabriel
Blanken-
horn auf
den
Spuren
Sauters. Am Abend wurden dann beim Themen-
abend in der vollen Schlossgartenhalle die
Eindrücke vertieft. Durch‘s Programm führte Peter
Lingenfelser. Auf sehr unterhaltsame und vor allem
auf sehr professionelle Art und Weise ließ die etwa
20-köpfige Gruppe singend, schauspielernd und mit
einem eigens für den Anlass gegründeten Chor
unter der Leitung von Philipp Lingenfelser sowie mit
Unterstützung des MVF und des MGV „Einigkeit“
das Leben von Sauter vorüberziehen.

Jahreskonzert MVO
Knapp 300 Besucher er-
freuten sich an den Dar-
bietungen des Jugendblas-
orchesters unter Leitung von
Jochen Krimmel und den
Stücken des großen Blas-
orchesters unter dem Dirigat
von Philipp Zink.
Das Programm moderierte
Altbürgermeister Erwin Brei-
tinger. Dabei gab er
Unterhaltsames zur
langjährigen Geschichte
Oberderdingens zum Besten.

Ausstellung „Oberderdingen von oben“
Ein besonderer Programmpunkt der diesjährigen
Oberderdinger Kerwe mit verkaufsoffenem Sonntag
war die Fotoausstellung „Oberderdingen von oben“
im Rathausfoyer.
Der Kürnbacher
Hobbyfotograf und
Berufspilot Steffen
Klingenfuß zeigte
darin 100
Luftaufnahmen
aus allen
Ortsteilen
vergangener Jahre bis heute.

Schneeballen glänzten mit Schnitzler-Stück
Jede Menge Verwirrung gab es in Arthur Schnitzlers
Stück „Zum Grünen Kakadu“, das die Historische
Gruppe „5 Schneeballen“ auf die Bühne brachte.
Die Theatergruppe sorgte damit einmal mehr für
beste Unterhaltung.

Messebesuche
Auch 2016
präsentierte sich
die Gemeinde
Oberderdingen auf
der
Touristikmesse
CMT in Stuttgart
sowie der größten
regionalen Verbrauchermesse Offerta in Karlsruhe.

Märkte in Oberderdingen
Traditionell standen die vier Krämermärkte zu
Lichtmess, Ostern, Kerwe und im September auf
dem Programm.
Die
Weihnachtsmärkte
in Oberderdingen
und Flehingen
ließen das Jahr
stimmungsvoll
ausklingen.
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Trauer um Bertold Augenstein
Im Alter von 89 Jahre verstarb
am 4. Mai Bertold Augenstein.
Für seine herausragenden Ver-
dienste und Leistungen für die
Gemeinde und die Bürgerschaft
war ihm im Jahre 2006 die Bür-
germedaille verliehen worden.
Bereits 1988 hatte er für seine Verdienste das Bun-
desverdienstkreuz am Bande verliehen bekommen.

Neuer Pfarrer in Großvillars
In einem festlichen Gottesdient wurde Pfarrer Lukas
Frei in der Waldenserkirche in Großvilars am 13.
März herzlich begrüßt. Von Seiten der bürgerlichen
Gemeinde hießen Bürgermeister Thomas Nowitzki
und Ortsvorsteher Oskar Combe den Geistlichen
beim anschließenden Empfang in der Fahrzeughalle
der Freiwilligen Feurwehr Großvillars willkommen.

Verabschiedung von Pfarrer Greulich in der
Seelsorgeeinheit Sickingen
Im Rahmen eines Gottesdienstes verabschiedeten
zahlreiche Gläubige den katholischen Pfarrer Hans-
Joachim Greulich in der kath. Kirche St. Martin Fle-
hingen. Nach 11 Jahren als Pfarrer in Flehingen,
Sickingen, Zaisenhausen, Sulzfeld und Kürnbach
wechselte er als Kooperator zur Seelsorgeeinheit
nach Laufenburg-Albbruck.
Sein Nachfolger Herr Pfarrer Wolfgang Winter hat
zum 1. September seinen Dienst aufgenommen.

Gründung der Stiftung „Denkmal für die
Zukunft“ in Oberderdingen

Feierlich erfolgte im Mai die Gründung der Stiftung
der evangelischen Oberderdinger Kirchengemeinde
„Denkmal für die Zukunft“. Knapp 80 Zustifter haben
ein Stiftungskapital von rund 104.000 € aufgebracht.
Ziel ist es, die Kirchengebäude für die kommenden
Generationen zu erhalten.

Frank Straub übergibt den Vorsitz der
Verwaltungsräte von BLANCO
Zum 1. Januar übergab
Frank Straub den Vorsitz
der Verwaltungsräte von
BLANCO und BLANCO
Professional an Dr. Jo-
hannes Haupt, Vorsitzen-
der der Geschäftsführung
der Blanc & Fischer
Familienholding. Dieser übernimmt damit eine
durchgängige unternehmerische Verantwortung für
alle Teilkonzerne. Frank Straub, 70-jähriger Enkel
des Firmengründers Heinrich Blanc, beendet damit
nach vier Jahrzehnten seine aktive Tätigkeit.

TOP-Platzierung für E.G.O. als Arbeitgeber
Nach einer Studie von Focus, Xing und Kununu wird
E.G.O. von Arbeitnehmern als einer der besten mit-
telständischen Arbeitgeber Deutschlands bewertet.

Das Unternehmen
belegte Platz 2 der
mittelgroßen Unter-
nehmen in der
Branche Elektronik
und Elektrotechnik,
Medizinische
Geräte.

Exzellenzsiegel und Innovationspreis für E.G.O.
Die TÜV SÜD Akademie zeichnete in Zusammen-
arbeit mit dem Bundesministerium für Bildung und
Forschung das Oberderdinger Unternehmen zusätz-
lich zum Exzellenzsiegel für Personalentwicklung
auch mit dem Deutschen Bildungspreis in der Kate-
gorie „Innovationspreis“ aus. Dieser wurde insbe-
sondere für das alternative Modell „Fachkarriere“
verliehen. In einem umfangreichen Audit gelang es
der E.G.O.-Gruppe, sich erfolgreich gegen 150 teil-
nehmende Unternehmen durchzusetzen.

BLANCO in der ersten Liga der besten
Arbeitgeber
Auch die BLANCO gehört zu den TOP Arbeitgebern
Deutschlands und dies bereits zum dritten Mal in
Folge. In der aktuellen Studie des Nachrichtenma-
gazins Focus war der Spülenspezialist auf dem 25.
Platz der Gesamtwertung. Beleuchtet wurden ins-
gesamt 2000 mittlere und große Unternehmen aller
Branchen.
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Einwohner

Einwohnerzahlen zum 01.12.2016
Insgesamt: 10.675
davon ausländ. Nationalität (17 %) 1.825

Oberderdingen 5.920
davon ausländ. Nationalität (21 %) 1.255

Ortsteil Flehingen 3.738
davon ausländ. Nationalität (12 %) 453

Ortsteil Großvillars 1.017
davon ausländ. Nationalität (12 %) 117

Geburten: 93
Todesfälle: 107

Standesamt

Eheschließungen: 47
davon beide deutsch 38
Ehescheidungen: 21

Geburtenentwicklung/Sterbefälle/Überschuss
2012-2016

Ordnungsamt

Plakatiergenehmigungen: 143

Einnahmen aus
Plakatiergenehmigungen: 3.794,70 €

Gemeindevollzugsdienst

Erteilte Verwarnungen: 3.362
Eingenommene Verwarnungsgelder rd. 40.867 €
Fahrzeugstilllegungen: 78
Ermittlungen in Form von Amtshilfe: 64

Vollstreckungen: 95
Eingenommene Vollstreckungsgelder rd. 17.689 €

Sozialwesen

Sozialhilfeanträge: 3
Anträge auf Wohngeld: 66
Anträge auf Rundfunkbefreiung: 43
Anträge auf Grundsicherung: 11

Steuern

Einnahmen Grundsteuer A + B: 1.388.680,30 €
Gewerbesteuer-Jahresveranlagungen: 194
Änderungsdienste 60
Bescheide 622
Einnahmen 4.918.646,17 €

Hundesteuerbescheide: 663
Einnahmen 49.966,50 €

Vergnügungssteuerbescheide: 53
Einnahmen 388.032,80 €

Gemeindekasse

Eingegangene Schecks: 94
Auszahlungen gesamt: 7.309
Einnahmebuchungen: 7.936
Abbuchungen (Einnahmen): 51.968
Barein- und Barauszahlungen: 855
Mahnungen: 4.447
Vollstreckungen: 95
Amtshilfeersuche von
anderen Gemeinden: 118

Grundbuchamt

Eigentumsänderungen: 780
Erteilungen von Grundbuchabschriften: 931
Unterschriftsbeglaubigungen: 78

Vom Notar erstellte
- Beurkundungen aller Art 118
- General- und Vorsorgevollmachten 25
- Beurkundung vollstreckbarer Grundschulden 30

Bauplatzverkäufe der Gemeinde 2014-2016




